
Protokoll der AK Verkehrssitzung vom 24.1.2018 
Anwesend:  Horst Kriebeler, Manfred Seiwert, Manfred Kern, Kurt K., Dominic Passgang 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 28.11.2017 wurde genehmigt. 
 
Der AK Verkehr diskutierte ausgiebig und teilweise konträr die Anmerkungen von Maja Glück zu dem 
Linksabbiegerverbot aus der Johann-Bensbergstr. in Richtung Berg-Gladbacherstr. stadteinwärts: 
Pro: die Johann-Bensbergstr. wird erheblich entlastet (im Sinne des Leitsatzes „ Verkehr soll innerhalb von 
Holweide fließen können“). Laut mitgelieferter Zählung auf der Johann-Bensbergstr. in der Haupt-
verkehrszeit zwischen 15.00h und 19.00h würden bei einem Linksabbiegerverbot ca. 40 % weniger 
Fahrzeuge auf der Johann-Bensbergstr. unterwegs sein und damit auch gerade für Holweide Süd eine 
bessere Erreichbarkeit von „Holweide Mitte“ verbunden sein (nebst geringerer Belastung der Anwohner 
der Johann-Bensbergstr. als auch Bergisch-Gladbacherstr.) 
Contra: die Erreichbarkeit der Geschäfte im Autobahnauffahrtsbereich wird erschwert. Belastbare Zahlen 
für die zusätzliche Auslastung des Herler Rings müssen zuvor untersucht werden. 
 
Mit dieser „argumentativen Gemengelage“ hat sich der AK Verkehr einstimmig dafür ausgesprochen, 
zunächst die jetzt angedachte Umgestaltung des Kreuzungsbereiches  ohne ein Linksabbiegerverbot in 
Richtung stadteinwärts umzusetzen und die Auswirkungen der ansonsten dargestellten Maßnahmen in 
diesem Bereich abzuwarten. Danach sollte eine erneute Bewertung der Situation stattfinden. 
 
Der Antrag „Tempo 30 Zone für den oberen Bereich der Piccoloministr.“ wird zurückgezogen. Es existiert 
bereits diese Tempo 30 Zone, jedoch ist die verkehrsmäßige Situation im Bereich des Picco-Kindergartens 
bzw. der HOSE nach Wegfall der Schwellen sehr unbefriedigend (verkehrsberuhigter Bereich? Einengungen 
?). Wir werden es auf der nächsten AK Verkehrssitzung  weiter erörtern. Zuvor wird sich jeder von uns 
einmal die Situation vor Ort ansehen. 
 
Es gibt einen neuen Antrag an die Bezirksvertretung Mülheim zur Einrichtung eines verkehrsberuhigten 
Bereiches im Rapunzelgäßchen (siehe weitere Anlage) 
 
In der Zwischenzeit gibt es Kontakte zu den  Holweider Parteivertreter/-innen. Sie haben alle Anträge bzw. 
Protokollverläufe zu diesem Themenbereich erhalten. Es wird entsprechend  Gespräche nach Karneval 
geben, bzw. werden sie an einer Sitzung unseres AK Verkehr teilnehmen. Angedacht ist auch ein 
interfraktionelles Gespräch in der Bezirksvertretung, um zu konkreten Veränderungen eine breite 
Zustimmungsbasis zu erreichen.  
 
WICHTIG: Am Dienstag, den 27. Februar 2018 lädt das Amt für Straßen und Verkehrstechnik um 19.00h zu 
einer Informationsveranstaltung ins Straßenbahnmuseum Thielenbruch ein: Verkehr im Rechtsrheinischen 
– interkommunales Programm zwischen Köln und Bergisch Gladbach 
 
Manfred Seiwert wird den AK Verkehr beim 2. Treffen Initiative Radschnellweg GL-K am 5.2.2018 vertreten. 
 
Nächster AK Verkehrstermin ist der 12.3.2018, Bibliothek St. Anno Piccoloministr. 19.00h 
 
 
 
Horst Kriebeler   31.1.2018 


